
Infrarot Funktionsdecoder SW auf
Master Platine (ab 2021)

Bild 1

Automatische Steuerung von DC-Car-Fahrzeugen an einer Abzweigung

Bild 2

Automatisches schalten von Licht bei einem Tunnel (Bild 2)

Bild 3

Anwendung bei schwierigen Kreuzungen (Bild 3)



Der FB-A schaltet folgende Funktionen:
Anschluss 1 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 0
(Stoppstelle)
Anschluss 2 = Fahrlicht 1 EIN
Anschluss 3 = Fahrlicht 1 AUS
Anschluss 4 = Blinker links EIN
Anschluss 5 = Blinker rechts
EIN Anschluss 6 = Blinker AUS
Anschluss 7 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 14
Anschluss 8 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 28

Der FB-B schaltet folgende Funktionen:
Anschluss 1 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 0
(Stoppstelle)
Anschluss 2 = Warnblinker
EIN Anschluss 3 = Blinker
AUS Anschluss 4 = Blaulicht
EIN Anschluss 5 = Blaulicht
AUS Anschluss 6 =
Frontblitzer EIN Anschluss 7 =
Frontblitzer AUS
Anschluss 8 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 28

Der FB-C schaltet folgende Funktionen:
Anschluss 1 = Licht 2 EIN
Anschluss 2 = Licht 2 AUS
Anschluss 3 = Licht 3 EIN
Anschluss 4 = Licht 3 AUS
Anschluss 5 = Geschwindigkeit + 2 Fahrstufen
Anschluss 6 = Geschwindigkeit - 2 Fahrstufen
Anschluss 7 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 10
Anschluss 8 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 21

Der FB-D schaltet folgende Funktionen:
(Nur mit Decoder DC01XF oder DC02XF oder
DC03 und höher)
Anschluss 1 = Halt und Blinker ausschalten
(Haltezeit einstellbar über CV108)
Anschluss 2 = Halt mit Blinker links (Haltezeit
einstellbar über CV108)
Anschluss 3 = Halt mit Blinker rechts (Haltezeit
einstellbar über CV108)
Anschluss 4 = Halt mit Warnblinken (Haltezeit
einstellbar über CV108)
Anschluss 5 = Fahren/Anfahren mit FS in CV110
und Blinker aus
Anschluss 6 = Fahren/Anfahren mit FS in CV110
und Blinker links (Blinkzeit in CV109)
Anschluss 7 = Fahren/Anfahren mit FS in CV110
und Blinker rechts (Blinkzeit in CV109)
Anschluss 8 = Fahren/Anfahren mit FS in CV110
und Warnblinker (Blinkzeit in CV109)

Der FB-E schaltet folgende Funktionen:
(DC03 und höher)
Anschluss 1 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 0
(Stoppstelle)
Anschluss 2 = Bus Halt, Blinker AUS, Innenlicht AUS
(Haltezeit einstellbar über CV103)
Anschluss 3 = Bus Halt, Blinker AUS, Innenlicht EIN
(Haltezeit einstellbar über CV103)
Anschluss 4 = Bus Halt, Blinker rechts, Innenlicht EIN
(Haltezeit einstellbar über CV103)
Anschluss 5 = Bus Halt, Warnblinker, Innenlicht EIN
(Haltezeit einstellbar über CV103)
Anschluss 6 = Bus Ausfahrt mit FS in CV105 und
Blinker links (Blinkzeit in CV106).
Anschluss 7 = Einfahren in Haltestelle mit FS in
CV102 und Blinker rechts (Blinkzeit in CV101)
Anschluss 8 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 0
(Stoppstelle)
Funktionen E2 - E7 werden nur von Fahrzeugen mit
der Gattung 13, 14 oder 15 in der CV100
ausgeführt!

Der FB-F schaltet folgende Funktionen:
Anschluss 1 = Abstandssteuerung ausschalten
Anschluss 2 = Abstandssteuerung einschalten
Anschluss 3 = Reedkontakt ignorieren
Anschluss 4 = Reedkontakt beachten
(DC03 und höher)
Anschluss 5 = Lichtsensor ausschalten
Anschluss 6 = Lichtsensor einschalten
Anschluss 7 = Infrarot Strahler hinten ausschalten
Anschluss 8 = Infrarot Strahler hinten einschalten

Der FB-G schaltet folgende Funktionen:
Anschluss 1 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 0
(Stoppstelle)
Anschluss 2 = Blaulicht und Frontblitzer EIN
Anschluss 3 = Blaulicht und Frontblitzer AUS
Anschluss 4 = Blinker links EIN
Anschluss 5 = Blinker rechts EIN
Anschluss 6 = Blinker AUS
Anschluss 7 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 14
Anschluss 8 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 28

Der FB-H schaltet folgende Funktionen:
(DC03 und höher)
Anschluss 1 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 0
(Stoppstelle)
Anschluss 2 = Fahrlicht 1, Blinker, Blaulicht und
Frontblitzer AUS
Anschluss 3 = Fahrlicht 1 EIN
Anschluss 4 = Blinker links EIN
Anschluss 5 = Blinker rechts EIN
Anschluss 6 = Blaulicht und Frontblitzer EIN
Anschluss 7 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 14
Anschluss 8 = Geschwindigkeit auf Fahrstufe 28



Verwendung des Funktionsbausteins:
Der Baustein sendet auf allen acht Ausgängen ein gepulstes Infrarotsignal an die
DC-Car-Fahrzeuge mit der eingebauter Abstandssteuerung.
Durch einen, in Reihe mit der Infrarot - LED geschalteten Relaiskontakt oder Schalter,
kann dieses Signal ein- oder ausgeschaltet werden.

Viele Positionen mit dem 3 verschiedene Kommandos über Dioden
abschaltbaren Kommando Stop 1N4001 auf eine IR-LED schalten.

Die Vorwiderstände bestimmt die Reichweite. 100 - 2000 Ohm sind möglich.
Möglichkeiten zur Nutzung eines 470 Ohm Widerstandes:

Widerstand mittlere Reichweite, 2 in Reihe kurze Reichweite , 2 parallel größere Reichweite
           470 Ohm                                    940 Ohm                                235 Ohm



Verwendung der Funktionsdecoder mit Digitalzentrale:

Ein Funktionsbaustein mit einem Digitaleingang ist ein Decoder und kann wie ein
Weichendecoder verwendet werden. Damit besteht die Möglichkeit zum Schalten mit 8
aufeinanderfolgenden DCC-Weichenadressen.

- zentrales Schalten von Stop für Notaus
- zentrales Ein/Ausschalten von Licht für Tag/Nachtbetrieb

Die Blinker werden von den Rückmeldekontakten der Abzweigungen gesteuert, aber
das Licht durch eine digitale Adresse.

Tag / Nachtsteuerung mit einem Funktionsdecoder.

Montage der Infrarot-LEDs auf der Anlage:

Die Infrarot - LED wird neben oder in der Straße so platziert, dass die Autos von dem
Infrarotlicht erfasst werden und an der gewünschten Stelle die Funktion übernehmen.
Bild 1 und Bild 2

Auf jeden Fall muss die Infrarot - LED so ausgerichtet sein, dass die heranfahrenden
Fahrzeuge diese „sehen“ können. Auf gerader Straße erkennt das Fahrzeug auf ca.
5 - 15 cm Entfernung vor der LED die Funktion. Manchmal ist es möglich das die Infrarot - LED
den parallel Verkehr (z.B. Linksabbiegerspur) auch beeinflusst. In diesem Fall können Sie den
Vorwiderstand vergrößern um die Reichweite des Infrarotsignals zu verringern oder Sie bauen
die Infrarot-LEDs so in die Fahrbahn ein, dass diese nur nach oben leuchtet. Bild 3
Verwenden Sie in diesem Fall LEDs die einen großen Abstrahlwinkel haben. Der Abstand
der LED´s sollte ungefähr 5-10 cm betragen, muss aber im einzelnen Fall ausprobiert
werden.



Beim Überfahren der ersten LED fängt das Auto an zu bremsen und an der zweiten LED ist es
schon so langsam, dass es dort zum Stehen kommen kann. Bei Fahrzeugen mit viel Nachlauf
können weitere LED nötig sein.

Die LED´s werden über jeweils eigene Vorwiderstände an den gleichen Ausgang angeschlossen.
Es können die einzelnen Infrarot LED´s mit den Widerständen an die Lötaugen der Anschlüsse 1
- 8 angeschlossen werden.
Ideale Versorgungsspannung: ~ 12 – 16 Volt  oder = 10 – 14 Volt
Maximal 1 A = 20 Stück mit hoher oder 50 Stück mit geringer Strahlleistung. Angeboten
werden LED in den Bauformen 5 mm rund, 3 mm rund, oder SMD – 0603.
Zur Kontrolle der Ausgänge kann eine normale LED mit Widerstand benutzt werden. Wenn Sie
eine Digitalkamera mit einem Display haben, können Sie damit ganz einfach die Funktion der
Infrarot-LED´s überprüfen. Auf dem Display sehen Sie bei jeder LED ein flackerndes Licht.
Im folgenden Bild wird ein Tester gezeigt, der mit einem separat erhältlichen Infrarrot
Empfänger aufgebaut ist.

Weitere Informationen und Updates:   http://www.wiki.dc-car.de
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